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Es geht wieder einmal eine Streikwelle über
erlin Den Anfang machte das Perſonal der Vik
riaVerſicherungsaktiengeſellſchaft das zur Durch
ückung ſeiner Forderungen die andere Form des
usſtandes die paſſive Reſiſtenz wählte vollzählig in
n Schreibſtuben erſchien aber die Dienſtſtunden nur
hſaß nicht auch abarbeitete Jedes Zimmer wurde
in Verſammlungslokal und Debattierklub und wenn
er die Meinungen gegigeng geklärt waren dann be
ab man ſich auf den des Viktoria Hauſes und
ärte in einer Maſſenzuſammenkunft weiter Das
ng ſo ein paar Tage bis endlich der Direktion der
ſellſchaft der Geduldsfaden geriſſen iſt Sie richtete
ihre Angeſtellten ein Ultimatum in dem ſie zum

usdruck brachte daß ſie den Betrieb werde
jenn nicht ſofort normale Zuſtände eintreten ſollten
diergegen er eine riebsverſammlung die
jrerſeits zum ck brachte daß das Perſonal
nach wie vor der Direktion ſeine Arbeitskraft zur
ßerfü ſtelle was nun allerdings angeſichts der

Faltung die eben dieſes Perſonal beobachtete ſonder
ar klang Und die Leitu des Unternehmens hat
ch denn auch mit der nicht begnügt ſon
ern in einer neuen Bekanntmachung ausgeführt daß

den Betrieb nur dann wieder eröffnen könne wenn
ie geſamte Beamtenſchaft mit ihr ſich auf den Stand
akt ſtelle alle die paſſive Reſiſtenz üben der

der Arbeitszeit demonſtrieren ſofort zu ent
afſſen

Am meiſten beſchäftigte bisher die Oeffentlichkeitin Streik im ſtädtiſchen atte ſei
it Er brach vorgeſtern nachmittag ganz plötzlichzus iſt zum Glück aber bereits geſtern na mkicog wie

er beigelegt worden nicht ohne mancherlei Unzu
räglichkeiten hervorgerufen 5 haben Fünfhundert
eſſelheizer Schlackenzieher Kohlenförderer und Ma

chiniſten des genannten Werks traten an die Direktion
nit der Forderung einer ſechsſtündigen Arbeitszeit
jeran die ſie allerdings durchaus einleuchtend begrün
eten Die Berliner ſtädtiſchen Elektrizitätswerke haben

ch unter dem Druck der Kohlennot ſeit kurzem auf die
hrikettfeuerung einſtellen müſſen und dieſe iſt mit
ſolcher Staubentwicklung verknüpft daß ſie eine Ge
ſahr für die Atmungsorga ne des Heizperſonals be
deutet und es ihm phyſiſch unmöglich macht länger als
höchſtens ſechs Stunden in der kohlenſtaubgeſchwänger
ten Atmoſphäre auszuhalten Die Direktion der Werke
wollte eine ſiebenſtündige Arbeitszeit bewilligen die
Arbeiter erklärten jedoch daß die eine Stunde mehr

ernſteſte Bedrohung ihrer Geſundheit bedeute und
a zunächſt kekne Einigung zu erzielen war legten ſie

in vem größten ſtädtiſchen Kraftwerk die Arbeit nieder
ferſuchten aber ihre Kollegen in den anderen Kraft
Nwerken dies vorläufig nicht zu tun

Die Folgen waren mannigfacher Art Die großen
Fabriken im Norden und Nordweſten Berling die von

dem Werk aus mit Strom verſorgt werden mußten
ihre Tätigkeit einſtellen der private Fernſprechbetrich
wurde faſt in der ganzen Stadt lahmgelegt die Be
leuchtung funktionierte in verſchiedenen Vierteln nicht
I mehr und was das Schlimmſte war die Straßen

Fahnen ſoweit ſie von Moabit aus geſpeiſt werden
mußten ſtillſtehen Und die weitaus meiſten Linien
empfangen von dort aus den Strom ſo daß überall
der Verkehr ſtockte und daß er nur zum Teil und auf

weiteſten Umwegen durchgeführt werden konnte Man
bat dann geſtern Verhandlungen mit der Direktion
er Werke und darauf mit dem Magiſtrat Berlin ge
pflogen und das Ergebnis war die Bewilligung der
Arbeiterforderungen deren Berechtigung anerkannt
werden muß deren Erfüllung aber natürlich wiedera ſtarke Mehrbelaſtung der Herliner Steuerkraft be
deutet

Auch die Erwerbsloſen fordern wieder und
ſie fordern ſo ungeſtüm daß der Magiſtrat ſich genörigt

geſehen hat den Polizeipräſidenten um wirkſamen
Schutz gegen ihre Gewalttätigkeiten und ihr wieder

holtes Eindringen in das Rathaus zu erſuchen Der
Polizeipräſident hat dieſem Erſuchen entſprochen und
die Arbeitsloſen öffentlich eindringlich gewarnt ſich zu

weiteren Ausſchreitungen verleiten zu laſſen Dieſe
Warnung erſchien geſtern früh geſtern mittag aber

erſchienen gegen tauſend Erwerbslofe unter dem Rufe
Nieder mit der Regierung Hoch die kommuniſtiſche

I VWeltanſchauung vor dem Rathaus und eine Abord
nung begab ſich zum Bürgermeiſter Zwiſchenfälle er

eigneten ſich zum Glück nicht nur iſt wieder einmal
Zündſtoff angeſammelt worden Hoffentlich kommt er

dieu ie

nicht zur Exploſion

3 Richard WildeFHandel und Verkehr
w4 Die deutſchen Kabelverbindungen
4 Unter Hinblick der zum 8 Oktober von den Vera einigten Staaten nach Newyvork einberufenen Konfe
z renz der alliierten Hauptmächte in der über die Verrig M ieilung der Deutſchland abgenommenen Kabel ent
Jahr ſchieden werden ſoll machte geſtern Miniſterialdirektor

e Dr Bredow in Berlin den Preſſevertretern intereſſante
e NMitteilungen denen wir das folgende entnehmen

Gegenwärtig ſind Telegramme zwiſchen den Vereinig
ten Staaten und Deutſchland auf dem Kabe über

London nur mit ſehr großer Verſpätung zu befördern
Man weiß nicht wie weit die Kontrolle die Eng
land über den amerikaniſch deutſchen Nachrichtenverkehr

ausüben kann daran ſchuld iſt Will Amerika
ſeinem ſchärfſten Konkurrenten auf dieſem Gebiete nicht
länger ausgeliefert ſein ſo muß es die Wiederher
ſtellung der direkten Kabelverbindung

Litauiſche Fahrten
Von Prof Dr L Bergſträſſer

Vilanz
Man reiſt heim ſitzt an einem heißen Tage in

ſeinem Abteil ein wenig müde und abgehetzt von allen
Eindrücken Beſprechungen Beſuchen und doch an
genehm angeregt an abſtrahiert allmählich von
dem Perſönlichen und unterſtützt von dem gleich
mäßigen Geratter der Räder dazu über ſich mit küh
lem politiſchen Blick ein Bild zu machen von den Zu
kunftsausſichten dieſes Staates der noch vor de
Jahren nur in den kühnſten Phantaſien litauiſcher
Patrioten lebte und jetzt lebendige Wirklichkeit ge
worden im Getriebe der großen Geſchehniſſe ſteht An
dem Punkte wo der Friede von Verſailles weniger als
irgendwo ſonſt feſte Zuſtände auch nur auf kurze Zeit
hat n können

Hat Litauen haben die Randſtaaten Ausſicht auf
Leben und Gedeihen auch dann wenn ſich im ruſſiſchen
Reiche die Verhältniſſe einmal gefeſtigt haben werden
Es gibt ſehr viele Leute die aus wohlüberlegter Auf
faſſung heraus meinen daß Rußland ſich das Fenſter
nach dem das ihm jetzt J wurdeeinſt gewaltſam wieder öffnen und die Randſtaaten
unter dieſer oder jener Form ſich erneut einverleiben

werde n geht dabei unter Umſtänden ſo weit die
Theſe e en daß ſolche kleine Staaten zwiſchen
großen ten über t nicht exiftenzfähig ſeien
Das iſt gewiß falſch denn Belgien und Holland be
weiſen das Gegenteil beide zeigen auch daß große
wirtſchaftlich hochbedeutende Gebiete ſich entwickeln
können ſelbſt wenn ihr nächſter Weg zum Weltverkehr

et führt wie am Niederrhein Vor
i nas daß Kieſer Weg in normalen

le S

Halliſche Nachri en
mit Deutſchland betreiben Auch ſcheint es ſich
nicht ohne weiteres mit der Tatſache abfinden zu
wollen die deutſchniederländiſchen Kabekverbindungen
in fen allein den Japanern zu überlaſſen denn
es hat bereits Einſpruch in Japan erhoben mit dem
Erfolg daß dieſe Frage an der auch die Niederlande

ne erheblich intereſſiert ſind auf der jetzt tagenden
geregelt werden ſoll Jn internationalen

Verkehrskreiſen iſt man ſich auch darüber klar daß es
mit Rückſicht auf die derzeitigen allgemeinen Verkehrs
ſchwierigkeiten als eine ganz unz gliche Löſung be
trachtet werden muß daß das frühere deutſche Emden
Newyorkkabel jetzt von den Franzoſen zwiſchen Breſt
und Newvork ieben wird obwohl Frankreich aus
reichende Verbindungen mit Amerika ſchon immer be
leß und die neue Kabelſtrecke etwa nur zu einem Vier
tel der früher von den Deutſchen erzielten Verkehrs
leiſtung ausnutzen kann Man iſt allgemein der An
ſicht daß die Vereinigten Staaten im Jntereſſe des
amerikaniſchen Handels beanſpruchen können daß ein
Teil der von ihren Perbündeten in Beſitz genommenen
deutſchen Kabel wieder ihrer urſprünglichen Beſtim

h wird Geſchieht das aber ſo wirft ſich
von ſelbſt die Frage auf ob ſich die Vereinigten Staa
ten dazu hergeben werden dieſen Kabelbeſitz ſelbſt
zu übernehmen nachdem ſie bisher immer den Stand
unkt verfochten haben daß Kabel nicht als
riſe behandelt werden dürfen und nach

Beendigung eines Krieges ihrem früheren Beſitzer zu
rückzugeben ſind

Aus der Juckerinduſtrie
Es ſteht bereits feſt daß die DurchG erere der deutſchen Rübenernte dem

orjahre überlegen ſind doch bleibt noch die
Sorge übrig den Rübenzuckerfabriken zeitig genug
aus ausreichende Kohlenmengen zuzuführen damit
eine Unterbrechung in der Rüben verarbeitung unter
bleibt Der Rei lenkommiſſar hat zugeſägt ſein
Möglichſtes zu tun Geſchieht das werden außerdem
alle geeigneten Rüben auf Zucker verarbeitet dann
dann mit einer Zucker Erzeugung von 22 Millionen
Zentnern ziemlich beſtimmt gerechnet werden das
wären 6 Millionen Zentner gen das Betriebsjahr
191920 mehr Allerdings bliebe die Erzeugung gegen
die weiter zurückliegenden Betriebsjahre noch immer
um 9 Millionen Zentner und gegen die a
unmittelbar vor Ausbruch des Krieges um 31 bi
32 Millionen Zentner zurück Aus dieſen Zahlen geht
Be was noch getan werden muß um die deutſche
Zucker Erzeugung wieder auf die alte Höhe zu führen
Porausſichtlich werden die Zuckerpreiſe eine neue ſtarbe
Heraufſetzung erfahren Vei einem Rübenpreis von

ehe d r 47 r pe er mvorgefſehen i ürfte ſich das Pfund rbrauchszuckerauf 3,50 4 M ſtellen müſſen Der erſte Se nager

neuer Ernte aus Mitteldeutſchland dürfte in dieſen
Tagen zum Verſand kommen Die Verbrauchszucker
menge die im Oktober 1 Pfund pro Kopf beträgt
dürfte im November auf 1 Pfund erhöht werden

Vom deutſchen Kohlenelend
Leiter der Kohlenaussgleichſtelle

Regierungsrat Cräder verbreitete ſich
dieſer in einem dort gehaltenen Vor
trage über den Rückgang der Kohlenförde
rung in Deutſchland und das Spa Abkommen Die
24 Millionen Tonnenlieferung an die Eentente könne
man nach ihrer Bedeutung am beſten daran bemeſſen
daß unſere Gas und Elektrizitätswerke jährlich nur
12 Millionen Tonnen Kohlen verbrauchten An der
Ruhr müſſen jeden Tag 83000 Eiſenbahnwagen nach
dem Weſten apgegeben werden Rohbraunkohle ſteht
uns genügend zur Verfügung die Jnduſtrie könne ſie
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aber nur bei Vergrößerung der Roſtanlagen und
größerer Flächen vorteilhaft verwenden Das ganze
troſtloſe Bild der Kohlenverſorgung könne nur ge
ändert werden wenn die Bergarbeiter erhöhte Leiſtun
gen vollbringen An der Ruhr ſei die Leiſtung erhöht
worden Jn Sachſen ſei es aber noch nicht gelungen
Die achte Stunde ſei noch nicht erreicht obwohl dadurch
im Monat 400500 M Lohn mehr beſſere Lebens
mittel billigere Schuhe und billigere Texilwaren für
die Bergarbeiter gezahlt werden Auch die Bevölke
rung iſt mit Hausbrand ſchlecht verſorgt Die Soziali
ſierung des S hält der Redner für das größte
Unglück am Volkskörper Jetzt habe uns erſt die Syn
dikaliſierung eine Reihe neuer Beamten gebracht die
Vollſozialiſierung müſſe uns noch viel mehr bringen
Das Volkskammermitglied Fabrikdirektor Lenig führte
aus Wir müßten in Zukunft unſerer Wirtſchkaft viel

mehr geben und mehr Aufklärungsdienſt ver
richten Die Auſgabe der Jnduſtrie liege nicht nur in
der Fabrikarbeit ſondern auch in der Suche nach
Wahrheit nach Wegen zur Ausſöhnung mit der Ar
beiterſchaft Man müſſe ſich mit beſcheidenen Gewin
nen begnügen Man müſſe Produzenten und Kon
ſumentenpolitik gleichzeitig treiben Wenn das deutſche
Volk wieder nach oben kommen wolle müſſe man kon
ziliant und ſelbſtopferbereit ſein dann werde man auch
das Vertrauen der Arbeiter wiedergewinnen

Berliner Produktenbericht
Berlin 8 Oktober

Am Produktenmarkt ließ ſich für Mais loko trotz
knappen Angebots keine höheren Preiſe erzielen für
ſpätere Lieferungen waren die Forderungen des Aus
landes entgegenkommender Reis wurde mit 410 Mk
vielfach angeboten konnte aber nur vereinzelt zu
405 Mk verkauft werden Speiſehülſenfrüchte
waren ſtill Futterhülſenfrüchte wurden da
z en ziemlich lebhaft umgeſetzt Größeres Geſchäftn auch für Melaſſefutter und Runkel
rübenſchnitzel Heu war ſeſt Stroh wenig
Zeiten ungehindert und nicht mit ſchikanöſen Maß
nahmen belaſtet ſei Es iſt aber auch in der Regel das
eigene Jutereſſe des kleinen Staates dem großen freie

Benutzung z gewähren denn das eigene Gedeihen
hängt zum Teil davon ab auch wirtſchaftlich man
nehme wieder Antwerpen als Beiſpiel

Wenn man davon ausgeht wird man ſagen können
Litauens Exiſtenz als Staat iſt ſo lange möglich wie
es den beiden großen Nachbarn Deutſchland und
Rußland gegenüber ſich als Bindeglied nicht als
Hemmſchuh betrachtet Jn dem ruſſtſch litauiſchen
Friedensvertrag in dem die ruſſiſche Regierung ja in
territorialer Hinſicht große Zugeſtändniſſe gemacht hat
hat ſie ſich freie Ein und Ausfuhr ihrer Waren aus
drüchlich ausbedungen Litauen darf weder Durchfuhr
zölle erheben noch Durchfuhrgut einem höheren Tarif
unterwerfen als den innerſtagtlichen Verkehr Damit
haben wir die Kernfrage

Jm übrigen hängt das Verhältnis Rußlands wie
Deutſchlands zu Litauen ſehr weſentlich davon ab wie
beide Großmächte künftig zu Polen ſtehen werden
Denn Litauen iſt polenfeindlich das iſt es von alters
her da die nationale litauiſche Bewegung nirgends
mit größerem Widerſtand zu kämpfen hatte als bei den
polniſchen Gutsbeſitzern und der polniſchen höheren
Geiſtlichkeit Zwiſchen Polen und Deutſchland wird
kaum Freundſchaft entſtehen denn es iſt nicht anzu
nehnen daß die Polen die ſich immer wieder auf

ränkreichs Unterſtützung verlaſſen ſo bald loyale
achbarn ſein werden wozu wir rechnen daß ſie dann

auch die Deutſchen in Polen anſtändig behandeln müß
ten Polen hat ſeit der Entſtehung des litauiſchen

agtes Anſprüche auf Gebiete erhoben die ethnogra
phiſch durchaus zu Liteuen gehören Nun iſt es ein
altes Geſetz der Poli daß zwei Staaten die einen

emein R rn haben ſich gegen
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Metallnotierungen Preiſe für 1000 Kilogzramm
in Mark Raffinade Kupfer 98 99 Prozent 2075
Original Hüttenweichblei 730 740 Orig Huttenroh
zink im freien Verkehr 920 930 Remelted Pöattenz nk
620 630 Orig Hütten Aluminium 98 99 Prozent in
gelerbten Blöckchen 3250 3300 Orig HüttenAlu
minium in Walzdraht oder Drahtwaren
Zinn Banca Steaitz Billiton 6100 6150 Hütten
zinn mindeſtens 99 Proz Reinnickel 98 99 Proz
4400 4500 Antimon Regulus 900 Silber in Varren
ca 900 fein für 1 Kilogr 1475 Elektralytkupfer 2579

Amtliche Deviſenkurſe

Ju Maxk wurden gezahlt für 8 10 7 10

Amſterdam I 1983 1987 1988,05 1941 95Brüſſel 449 250 45 444155 145,45Chriſtiania 979,10 880 90 889,10 879 90
vpenbagen 691,60 893 20 876,60 878,40Stockholm 1271 20 1273,60 1246 25 1248,75

Helſingfors Ha 177 260 174 20talien J e 7 251,70 252,30 245,75 246,35ondon für 1 Pfd Sierl 223 75 21 25 219 75
ew York für 1 Dollar 63,93 64,07 62,92 07
ari 7 I 9 424,55 425,45 430,55 421,45Schweio 1018 95 1021,05 1008,95 1011 06
panien 931 65 938 15 925 06 936,95ten ald 2297 280 21 849 21 901ien D Oeſter abgeſt e 21,97 22,03rag 8240 8260 82,02 82,22Budüpeſt 1848 1852 1848 1852
Danach beträgt der Wert der Mark in Amſterdam 84

854 Brüſſel 18 1839 Kriſtignig 12354 1275
openhagen 12 g3 Stockholm S 9 Helſingfors

455 46 S Jtalien 3256 3274 London 916 5
Newyork 625 678 Paris 19 1934 5 Schweiz 8 83Spanien 835 85 Wien alte 36925 39616 DeutſchOeſterreich abgeſtempelt 37354 38676 Prag 103
10335 Peſt 459 45935

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
leinhandelspreis

Na un Ha F den 9 r 1920 t m
ach unſerer e ur tehe ehe e dalen desenmarkt zu folgen

enfgurken 1 Möl 8,00 Eßäpfel 1 Pfd 0,70 1,50i ngtott 1 Pfd 0,40 0,60 e c
deerrettich 1 Stck 0,80 2,50 Pflaumen 1 Pfd 1,50 1,6
eterſilie 1 Pfd 0,70 0,80 eißzkehl 1 Pfd 0,25 0,30Radieschen 1 Bd 15 020 Steinpilze 1 Pfd 180 00

ggprr ben 1 Pfd O ,35 Champignon 1 f 4
Grün Salat 1 Stck 0,15 0,20 Koblrüben 1 Pfb
Blumenkohl 1 Stck 0,50 ars eln 1 Pfd 0,85 0
Koblrabi 1 f 0,550 Rotkohl 1 Pfd 9,50 0,601 I 1,302,00 Hrünkobhl 1 I 0wiébeln 1 Pfd 0,70 0,75 Roſenktohl 1 Pfd 1,75

tck 0,40 0,50 Spinat 1 Pfd 40 0penen 1 Sſern e 1
rün Bohnen 1WPfd

00 5,00 Vreißelbeeren igiz
1 I

omaten 1 Pfd
4 00 Weintrauben 1 Pfd 2,00 2,50
0,40 0 50 Eier 1 Stck W RIX 3035 0,40 Sellerie 1 StRote Rüben 1 z 0,30 0,60e äne Pf 1,40 ettiche 1 Stck 0,10 0,15

birnen 1 9,791,40 Ferreg Bd 9,50 060ochbirnen 1 Pfd 0,40 0,70 Kürbiffe 1 Pf 0,10 0,15
Außerdem war der Markt noch mit Fiſchen beſetzt

Geſteigerter Rotenumlauf der Reichsbank Der
Ausweis der Reichsbank vom 30 September zeigt für
die letzte Septemberwoche eine außerordentlich ſtarke
Belaſtung der Anlagekonten Die geſamte Kapital
anlage ſtieg nämlich um den in einer Woche bisher nicht
erreichten Betrag von 8,013 3 auf 55,216 4 Mill die
bankmäßige Deckung ſitr ſich allein genommen um 8,066 1
auf 54,995 6 Mill M Auf der anderen Seite haben die
fremden Gelder eine Vermehrung um 5,836 2 auf
20,053 6 Mill M aufzuweiſen An vapiernen Zah
inngsmitteln Banknoten und Darlehnskaſſenſcheinen
mußten diesmal 2,827 6 Mill M neu in den Verkehr
geſetzt werden alſo beinahe doppelt ſo viel wie in der
vorjährigen Vergleichszeit in der 1,473 7 Mill M neu
beanſprucht wurden Jm einzelnen ſtieg der Noten
umlauf um 471 8 auf 61,735 5 Mill M und daneben
der Umlauf
13,347 7 Mill M Der Darlehnskaſſenbeſtand hat um
1,237 9 auf 33,283 4 Mill M zugenommen Die eigenen
Beſtände der Bank an Darlehnskaſſenſcheinen wuchſen
auf 19,815 3 Mill M an

Stillegungen in der Eiſeninduſtric Vom Oktober
ab iſt die Roheiſen und Stahlerzeugung ſtark rück
gängig Schon jetzt melden 11 Hochofenwerke des Ruhr
bezirkes die Stillegung von insgeſamt 21 Hochöfen Von
den Martinwerken liegen bisher zwei vollkommen ſtill
Die übrigen haben insgeſamt neun Martinöfen außer
Betrieb geſeyt An weiterverarbeitenden Werken wurden
ſtillgelegt ein Blockwalzwerk und zwei Walzwerke
Jedenfalls iſt damit zu rechnen daß bald eine außer
ordentlich ſtarke Arbeitsloſigkeit um ſich greifen wird

Zentrale Verteilung des Reichsbedarſs an die Jn
duſtrie Die Köln Ztg erfährt die Reichsregierung
werde alle Aufträge für das Reich einer beſonderen
Reichsſtelle übertragen die durch Vermittlung einer
Ausgleichsſtelle in Berlin die Aufträge an die Länder
vergibt von denen die Unterverteilung an die Jndufſtrie
durch beſondere Landesauftragsſtellen vorgenommen
werden ſoll

Graubenzer Maſchinenfabriken in volniſchem Beſitz
Durch Vermittlung der Handelsbank in Poſen ging die große
Maſchinenfabrik und Fabrik für Ackergeräte A Ventzki in
Graudenz in polniſche Hände über Das Grundkapital der
polniſchen Aktiengeſellſchaft beträgt 50 Millionen Mark
Dieſem Verkauf ging der Uebergang einer zweiten Fabrik tn
Graudenz der Firma Hertzfeld Victorius in volniſche
Hände vorauf

Die Kammgarnſpinnerei Stöhr Evo Akt Geſ in
Leipzig plant eine größere Kapitalserhöhung bei der den
Aktionären ein wertvolles Bezugsrecht zufallen wird Der
Geſchäftsgang iſt in neurſter Zeit wieder recht lebhaft Die
letzte Kapitalserhöhung wurde am 26 März d J beſchloſſen
durch Ausgabe von 2 Millionen Mark 6prozentiger Vorzugs
aktien Dadurch wurde das Geſamtkapital auf 14 Millionen
Mark erhöht

ſeitig nähern Was für Litauen und Deutſchland zu
trifft gilt ebenſo von Litauen und Rußland Da ſtehen
zwar die Friedensverhandlungen vor der Tür und es
iſt wohl anzunehmen daß die Bolſchewiki zu einem
Ende kommen wollen aber der Gegenſatz wird ſich nie
mals ausgleichen laſſen Und auch ohnedies würde
Rußland Wert darauf legen müſſen daß es eine völlig
freie Verkehrslinie mit Deutſchland hat die ſtarke Di
verſion des nördlichen ruſſiſchen Heeresflügels hat doch
gewiß auch einen politiſchen Charakter gehabt Bei
Auguſtowo berühren weißruſſiſches und deutſches
Sprachgebiet ſich ſaſt Rußland hat die Weißruſſen
und ihr Gebiet immer für ſich beanſprucht und war
wohl in der Abſicht hier vorgedrungen dieſe Umſtände
zu benutzen um eine gemeinſame Polen umgehende
Grenze zu ſchaffen

An dieſen Tatſachen würde ſich auch nichts ändern
wenn die ruſſiſche Regierung in die Hände der demo
kratiſchen Elemente käme Denn obwohl dieſe meiſt
zur Entente neigen würden ſie nationalpolitiſch nicht
hinter ihren Vorgängern zurückſtehen wollen noch
können

Dieſen großen außenpolitiſchen Beziehungen Li
tauens gegenüber ſind die zu dem nördlichen letti
ſchen Nachbarn unwichtig wie überhaupt all das
was die gemeinſame Politik und das zukünftige Bünd
nis der baltiſchen Randſtagaten angeht nicht überſchätzt
werden ſoll Die Anregungen liegen hauptſächlich bei
Lettland vem ſchwächſten der Randſtaaten Dagegen
iſt noch eine innerpolitiſche Frage ſtellen ob die
Ordnung des jungen Staates die Art wie ſeine Ver
waltung funfktioniert irgendeinen Zweifel an der Mög
lichkeit ſeiner Entwicklung ließen Wichtiger iſt es

wie ver litauiſche Staat mit dem Pyoblem der Natio
nalitäten fertig wird denn außer den Deutſchen leben
in Litauen beträchtliche

an Darlehnskaſſenſcheinen um 355 8 auf

e 22832 Jahrgang
Jntereſſengemeinſchaft im MaſgerefGewerbe UntRez der Malfedriett J Eiſenberg Etgersleden

tGeſ in Erfurt und der zerei Akt Geſ vormalsAlbert WBrede in Cöthen hat ſich eine Jntereſſengemeinſchaft
deutſcher Malzfabriken unter dem Namen Mittkand
Mälzerei eſſengemeinſchaft G m b mit dem Sitz in
Erfurt S ldet

e Staßfurter Chemiſche Fabrik vorm Vorſter
Grüneberg Akt Geſ ſchlägt 50 6 Prozent Dividende vor

ſoll der Generälverſammlung eine AbänderungAußerdem
der Schhungen unterbreitet werden

Nienbu Eiſ herei und Maſchinenfabrik ArtGeſ Der Auf cſesrat ſchlägt die Verteilung einer Dividende
von 9 73 Prauſent vor außerdem ſoll die Generalverſamm
ung über dil Erhöhung des Aktienkapitals um 0,4 auf
1 Million Mark Beſchluß faſſen

W inenbau Akt Geſ Golzern Vrimma Der Auſichtsrat eine Dividende von wieder 20 Prozent e
eine Sonderausfchüttung von 10 0 Prozent vor Ferner
ſollen 730 000 Stück anf den Namen lautende Genußſcheine
ausgegeben werden ſowie 170000 Mark auf den Namen
lautende Vorzugesaktien die mit 6 Prozent nachzahlpflichtiger
Dividende ausgeſtattet ſind Dieſe neuen Vorzugsaktien ſollen
dreifaches Stimmrecht erhalten

Die PVangtzener Tuchfabrik Akt Geſ becbſichtigt die
Verdopbelung des Aktienkapitals auf 3 Millionen Mark Die
Erhöhung iſt in den ſehr geſtiegenen Umſatzziffern und dem
anhaltend flotten Geſchäſtsgang ſowie der dadurch vedingten
Anſpannung der Betriebsmittel bedingt

Sächſiſche Maſchinenfabrik vorm Rich Hartmang Akt
Geſ in Chemnit an rechnet mit einer weſentuchen Er
höhung der Dividende Jm Vorjahre wurde ſie anf 8 15

rozent ermäßigt Für 1919/20 nimmt das um 15 auf 30
Ploven Mark erhöhte Aktienkapital voll an der Dividende

teil
Metallwerke Vorsborf Akt Geſ Die außerordentliche

Generalverſammlung genehmigte den Vertrag über den An
kauf der beiden Unternehmen F Richter und Gerger Papp
ſpulen und hülſenfabrik F Richter in Gera Sie beſchloß
weiter die Rmänderung der Firma in Metall und Hart
papierwerk Borsdorf Akt Geſ

Himmermannwerke Aft Geſ in Chernnitz Der Auf
ſichtsrat beſchloß die Verteilung einer Dividende von 10 0
Prozent auf die alten Aktien und einer ſolchen von 5 0
Prozent auf die jungen Aktien

Sachſenwerk Licht und Kraft Akt Geſ in Dresden
Niederſedlitz Der Aufſichtsrat ſchlägt der Generalverſamm
lung die Erhöhung des Aktienkapitals um 209 auf 40 Mil
lionen Mark vor

tz Die deutſche Handelsbilanz iſt auch im Quartal
i September aktiv geblichen Es ſind etwa

15 Prozent mehr Waren exportiert als eingeführt
worden

Konkurs e 2chrichten
aus dem Oberlandgerichtsbezirk Nanmönrg ain 27 Sekieinfer bis 2 Oktob D

uVo pber 1920Ahkürzungen Eröffnungkstermin AAnmeldefriſt bis
G 1 Glänbigerverſammlung Prüfungstermin VKonkursverwalter Ber dem Orte iſt falls ſie nicht Sitz
eines Amtsgerichts ſind das zuſtändige Amtsgericht in
Klammeru beigefügt

Klempner Willoy Beugr Hohenmölſen B 24 A 30 10g n i Kiſ K V Drogiſt Curt Rümlex Landmitt
Ernſt Günther Oberdorf Bleicherode Schlußtermin 26 10

Obervoſtafſiſtent a D Max Beſſer verſtorben Halle g S
Schlußtermin 19 10 ankdirektor Hans Bartels Mühlhauſen i Th R 25 A S II G 19 10 P 16 11 Y Kauf
mann Max Fiſcher Händler Albert Lange Mühlhanſen

i Th D 20 A 20 B 83 1111 G 26 1 V KaufmannPiax Fiſcher Zober Kramer all Jnh Kaufmann Vern
bard Zover Toswig i Vergleichstermin 21 10

Kirchliche Nachrichten
19 Sonntag nach Trinitatis den 10 Oktober 18209

Sammlung für das Diakoniſeyhans Samariterhaus in
Magdeburg Ergean ß aAbkürzungen Abendmahl K indergottesdlenſt 2
Bibelſtunde

u L Franen 10 Friue derſ 6Ob Pf Jahr 115Kirche Kritze 115 K Reformrealgymnaſtnm e Kunoblauch
Donnerst abds u Wochenandacht Sophtenſtr 68 Koeso

Ülrich 10 Butz 6 Div Pf Schneider 112 Francke
Maxtinſchnle Schütz 1112 Kirche fällt aus Ulrich Oſt
10 Betigal Krondoxferſtr s Thiede 1110 Thiede

Moritz S Keller 10 Voigt 112 y derf SDoſpital
10 Keller6 h treſ Gem 10 Baumann 11 Baum ann

Lang Freitag 8 Lanug
aurenting 10Förſter Förſter 5Meinhof Dienstag

8 Exnſt Waguer 8tephanus i0 Meinhof 1142 Hagemcyer 5 Sage
meyer Mittwoch 3 Miſf Nähver Gemeindehaus Donnerst
8 Zeitandacht Gem Haus Meinhof Schwerhörige 4 Weideu
plan 4 Fritze

Diaköniſſenbans 10 Schöttler uPaulus 10 Haberland der 5 v Broecker 11Haberland 2 v Broecker 111 Beſar mit konf i Mädchen
w Broecker Mittw 8 Gemeinſchaftsſtnude

Georgen 10 Siſeke 6 Hellmann Mittw 3
Riebeck Stift 11 Witte W dJohannes 19 Kindervater 11 Tiſcher 124 V

2 11 e
Etiſeke

tadtiniſſion Sonnt abds Evgngeliſationsverſamm
lung Eize Dienst abdo i GemeinſchaftoſtundeHiehtchen lein Bartholomäns 10 Möoltentellgr I
Wind 6 Wind Freitag 8 Vlankreuzverſ Peßalphziſtrten Petrus 10 Wind Il Kunitz

10 Bode
Diemitz 9 BPotzold 10 derſelbe

vang inther Gemeinde Weidenran Sorm 10 Uhr
et rutedankfefſ Paſtor Wottrich Nachm 2 r

riſtenlehre eCbriſtl Gemeinſchaft i d Landeskirche Magrgaretguſtr
onntag 11 Uhr Kinderſtunde Uhr Evangeliſatton
ounerstatz 82 Ubr Bibelſtunde uChriſtl Gemeinſchaft Liebenauerſtr 4 Sonntag lir

c Freitag 8 Uhr Miſſionsverſammlung Chinn

bhbm dGriedenskirche der Gem getauft Chriſt Wuchererſtr 39
Sopniag vorm r Uhr und nachm 4 UbrWerthodiſtenGemelnde eiktuesgebäude Irgncke ſche Stif

gen Sonntag vorm 210 Uhr G Paſtor Zeuner abess Ubr G

See i2 Uhr Kinderilunde Uhr Evangeliſattou
R

Neue apoſtoliſche Gexteinde Pfälzerſir 17 GottesdienßeSonntag nach et Bonneroias abends s Uhr ärennde
und Gönner ſind herzlich willkommen

ſt 11 Uhr ptteedigrt Hilfspred Reiuerthlau i U yr Gottesdienſt Hilföpred Reinert
Büſchborf Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Viarrer Krüger

M Meere T Co F ewie bei uns kulturell und ſprachlich völlig ein geordnet
Es kommen zu ihnen beſonders in den neu

Gebieten noch Weißruſſen hinzu und
die überall im Lande verſtreut

hier geherrſckt haben Un
Die meiſten find

ſind
erworbenen
weiterhin die Polen
ſind ſeitdem ſie einmal
beträchtlich iſt die Zahl der Ruffen
1915 geflohen

Wie ſchon bei Beſprechung der Lage der u
ausgeführt wurde geht man in den leitenden Kret
der Regierung davon aus daß den Nationalitäten eine
möglichſt vollſtändige nationale Autono
mie zu gewähren ſei unbedingt bezüglich der Kirche
und der Schule Das geht ſo weit Daß ein eigenes
Miniſterium für jüdiſche Angelegenheiten errichtet
den iſt Ebenſo bearbeitet eine eigene Stelle die An
gelegenheiten der Weißruſſen Der Erfolg dieſer tole
ranten in den Einzelheiten der Geſetzgebung und VWer
waltungsorganiſation ſogar vorbildlichen Ordnung

u tſchen
on

der Nationalitätenfrage hat ſich ſchon gezeigt
Juden haben ſich mit Hingabe bereit erklärt dieſem
Staate zu dienen und für ihn zu arbeiten ſah e
Eingliederung der zahlreichen Weißruſſen des Oft
gebietes zwiſchen Swenzieny und Lida wird ſich keich
ter und teibungsloſer geſtalten Innere Erſchlitte
rungen braucht der Stagt nicht zu fürcrte n

z auch ſeine wirtſchaftliche Lage vortrefflich iſt ſo
kann man ihm nur eine niagr Zukunſt vorausfagen
Man geht mit dem Gefühl nach Hauſe das dem ver
gleichbar iſt wenn man als Aelterer die Belanntſchaft
eines friſchen jungen Mannes macht mit ihm allerlei
Probleme des Ledens durchfpricht und ſich ſagt Er
wird es dazu bringen einmal eine eigene Perſömlich
keit zu ſein

d
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